
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
Junioren Da 
Wintermeisterschaft (Halle) 
1. Spieltag / 15.11.2014 

__________________________________________________________________________ 
 
 

 
 

Erfolgreicher Start in die Wintermeisterschaft 
 
 
Halle: Waldshut (Deutschland) 
 
Schiedsrichter: Raffael Scherer, FC Entfelden 
 (als einer der offiziellen Schiedsrichter) 
 
 
Spiele / Resultate 
Niederweningen : Wettswil Bonstetten 3:5 
Oetwil Geroldswil : Entfelden Da 2:1 
Brugg Da : Wettswil Bonstetten 2:2 
Niederweningen : Oetwil Geroldswil 3:5 
Brugg Da : Entfelden Da 2:4 
Wettswil Bonstetten : Oetwil Geroldswil 3:4 
Niederweningen : Entfelden Da 0:3 
Brugg Da : Oetwil Geroldswil 3:1 
Brugg Da : Niederweningen 7:0 
Wettswil Bonstetten : Entfelden Da 1:3 
 
Rangliste nach dem ersten von drei Spieltagen 
Team Spiele Punkte Torverhältnis 
1. Oetwil Geroldswil 4 9 +   2 
2. Entfelden Da 4 9 +   6 
3. Brugg Da 4 7 +   7 
4. Wettswil Bonstetten 4 4 -    4 
5. Niederweningen 4 0 -  14 
 
Bei Punktgleichheit zählt: 
1) Direktbegegnung  2) Torverhältnis aus Direktbegegnung  3) Torverhältnis alle Spiele 4) Anzahl geschossene Tore 
 
Weitere Spieldaten 
2. Spieltag: Samstag, 06.12.2014, 10.00 – 13.00 Uhr, in Waldshut 
3. Spieltag: Samstag, 10.01.2015, 10.00 – 13.00 Uhr, in Waldshut 
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FC Entfelden 
Ben, Sinschaar, Anto, Antonio, Hugo, Anel, Arcelio, Luis, Julien, Hamza 
 

Es pausierten (wir gehen immer nur mit 10 Spieler/Spielerinnen) 
Vivien, Kenan, Altina, Florian, Kennedy 
 
 
Bevor ich auf den Turnierverlauf zu sprechen komme, möchte ich kurz erklären wie 
es zu dieser Wintermeisterschaft kam. 
 
Was ja allen bekannt sein sollte, pflegen mein Trainerkollege Daniel Schaad, der 
Brugger Sharks (Da-Junioren) und ich eine tolle Freundschaft. Wann immer möglich 
„testen“ wir unsere Teams gegeneinander und können uns so ein gutes Bild machen, 
wie der Formstand der Mannschaften ist. Diese Spiele sind jeweils geprägt von 
tollem Fussball, Fairness und hohem Tempo. Daniel kontaktierte mich vor ein paar 
Monaten und erklärte mir, dass er in Waldshut, Deutschland, eine Halle reservieren 
würde, in welcher wir an drei Samstagen jeweils von 10.00 – 13.00 Uhr mit fünf 
Mannschaften eine „Wintermeisterschaft“ durchführen könnten. Ohne zu zögern 
sagte ich diesem „Projekt“ sofort zu und am letzten Samstag fand der erste Spieltag 
statt. Was Daniel hier wieder organisiert ist schlicht und einfach der Hammer. Wir 
fanden eine Infrastruktur vor, welche keine Wünsche offen lässt. Eine tolle Halle mit 
Kunstrasen, schöne Garderoben, ein Bistro und eine Tribüne auf welcher die 
Zuschauer beste Sicht auf die Spiele hat, erwartet uns. Daniel ich möchte Dir an 
dieser Stelle schon heute für die Organisation und die Einladung zu diesem Event 
herzlich danken. 
 
So fuhren wir also am Samstag um 08.30 Uhr in Entfelden los und fanden, wie 
bereits erklärt, eine Halle vor, die jedes Fussballerherz höher schlagen lässt. Mit 
dabei war auch unser jüngster Spielleiter (Clubschiedsrichter) vom FC Entfelden, 
Raffael Scherer, welcher an allen drei Spieltagen, als offizieller Schiedsrichter im 
Einsatz stehen wird. Wer schon mal in der Halle ein Spiel geleitet hat, der weiss, 
dass ein solches Spiel um ein vielfaches schwieriger zu pfeifen ist, als eines 
draussen auf dem Rasen. Die Banden sowie das kleine Spielfeld, lassen ein D-
Juniorenspiel zu einem temporeichen, mit vielen Zweikämpfen gespickten Spiel 
werden. Da immer die Übersicht zu behalten, ist eine anspruchsvolle Geschichte. 
Raffael löste seine Aufgaben mit Bravour und war erneut, trotz seines Alters von 12 
Jahren, ein souveräner, toller Schiedsrichter. Danke Raffael! 
 
So nun aber zum Turnier: 
 
Wenn etwas bei den Entfelder Da-Junioren zu einem Turnier gehört, dann dies, dass 
das erste Spiel zu 80 % verloren geht. Ob das am Trainer oder an den Spielern liegt, 
sei hier mal offen gelassen. Jedenfalls ging auch dieses Mal, das Startspiel daneben, 
obwohl wir schon nach einer Minute 1:0 in Führung gingen. Uhh da war kein Einsatz, 
keine Spielfreude, keine Ordnung zu sehen und nach diesem Spiel wussten wir, dass 
eine gewaltige Steigerung folgen musste, wollten wir hier nicht sang- und klanglos 
untergehen. Das zweite Spiel, war dann genau das Gegenteil vom Ersten. Jetzt 
kämpften wir, spielten taktisch toll und zeigten schönen Fussball. Auch unser 
Torhüter konnte endlich zeigen, was er alles kann. Mit tollen Paraden hielt er uns 
immer im Spiel und wir staunten über seine, ausgezeichneten Leistungen. So 
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gewannen wir das zweite Spiel und wussten nun, dass wir auch in der Halle grosses 
Potential haben. Auch das dritte und vierte Spiel konnten wir gewinnen und die 
Mannschaft zeigte jeweils eine tolle Leistung. Es machte Spass zu sehen, wie sich 
die Mannschaft von Spiel zu Spiel steigerte und diesen ersten Spieltag erfolgreich 
abschloss. 
 
Weniger Freude machte mir jedoch, dass der eine oder andere unserer Spieler Mühe 
hatte, seine Emotionen im Griff zu halten. In der Halle geht halt alles schneller, 
manchmal auch etwas „härter“ zur Sache. Dies gehört zum Hallenfussball und macht 
diesen auch so attraktiv. Jedoch „motzen“ und sich mit „gefährlichen“ Fouls zu 
revanchieren, dies gehört nicht zum Hallenfussball. Solche Aktionen haben wir nicht 
nötig und die fehlbaren Spieler wissen Bescheid. Ich bin überzeugt, dass dies nicht 
mehr vorkommen wird. Diese Wintermeisterschaft, soll Freude und Spass sein und 
eine Belohnung von mir an das Team, für die guten Leistungen der Herbstrunde 
sein. 
 
Ich möchte Sie alle hiermit einladen uns am zweiten und dritten Spieltag in Waldshut 
zu begleiten (Daten sind auf der ersten Seite ersichtlich). Sie erleben D-Junioren 
Fussball vom feinsten und können im Anschluss an den Spieltag, welcher ja um 
13.00 Uhr endet, noch gemütlich in Waldshut „shoppen“ gehen.  
 
Nun trainieren wir die nächste Woche in der Halle (Juhui – Kraft und Kondition ist 
angesagt) und am Samstag, 29.11.2014, ab 14.00 Uhr, nehmen wir am Hallenturnier 
in Schöftland teil. Letztes Jahr durften wir den zweiten Platz feiern. Wir möchten 
diesen natürlich wieder verteidigen oder sogar … 
 
Wir freuen uns schon heute auf eine grosse Unterstützung und wünschen Ihnen bis 
dahin eine tolle Zeit. 
 
 
Der Trainer 
 
René Scherer 


